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Fachmatura
Pädagogik

«Sieben Semester, die 
dich weiterbringen!»

nach der Sekundarschule 
über die Fachmittelschule zur 

Fachmaturität Pädagogik



Die Fachmittelschule Sursee (FMS) ist eine der 
rund 60 Fachmittelschulen der Schweiz. Der Lehrgang 
ist von der Schweizerischen Erziehungsdirektoren­
konferenz anerkannt.   

Der alternative Weg 
zur pädagogischen Hochschule

Die Fachmittelschule bietet dir eine Ausbildung auf 
der Sekundarstufe II, die zwischen Berufsmaturität und 
gymnasialer Matura liegt. 

Die Fachmaturität ermöglicht dir den direkten Zugang 
zur Ausbildung als Kindergarten- oder Primarlehrperson 
an den Pädagogischen Hochschulen der Schweiz. 

Über die FMS kannst du auch in andere Studiengänge 
an Höheren Fachschulen und Fachhochschulen 
eintreten. 

Deine Chance!

Auskunft und Beratung
Kantonsschule Sursee
Prorektorat Fachmittelschule
Moosgasse 11
6210 Sursee
T 041 349 72 72
info.kssur@edulu.ch

www.kssursee.lu.ch
Hier findest du weitere Informationen zur Schule: 
Anmeldeformulare, Prüfungsstoffe, Termine, 
weiterführende Links



Die Ausbildung an der Fachmittelschule ist zweistufig:

1. Fachmittelschulausweis (6 Semester)
Mit dem Fachmittelschulausweis stehen dir Studien­
gänge an Höheren Fachschulen offen. Du kannst 
aber auch den Weg in eine Berufsausbildung mit 
erhöhten Ansprüchen einschlagen. 

Wenn du deinem Ausbildungsgang eine neue Richtung 
geben willst, kannst du nach der Abschlussprüfung 
ans Gymnasium übertreten und nach zwei weiteren 
Studienjahren und bestandener Matura in die Studien­
gänge an den Universitäten eintreten.

Der Fachmittelschulausweis ist in erster Linie aber 
Voraussetzung für den Übertritt ins Fachmaturitäts­
semester und damit zum Abschluss mit der Fach- 
maturität Pädagogik.

Zwei Abschlüsse

2. Fachmaturität Pädagogik (7. Semester)
Das Fachmaturitätszeugnis ermöglicht dir den prü­
fungsfreien Zugang zu den Studiengängen «Primar­
stufe» und «Kindergarten/Unterstufe» an der Päda­
gogischen Hochschule. Auch andere Studiengänge an 
Hochschulen stehen dir mit diesem Abschluss offen.

Mittels Passerelle, einer Ergänzungsprüfung nach der 
Fachmatura, ist ein direkter Zugang zu allen Studien­
gängen der Universitären Hochschulen der Schweiz 
möglich.

Das ist dein Ziel!

Du willst Kindergarten- oder Primarlehrperson werden, 
du strebst eine Tätigkeit im sozialen oder gesundheit­
lichen Bereich an, du möchtest einen Beruf erlernen, 
der eine breite Allgemeinbildung voraussetzt.

Die Fachmittelschule bereitet dich gezielt auf Berufe in 
pädagogischen und sozialen sowie in musischen und 
gestalterischen Bereichen vor.

Der Bildungsplan

Im Gegensatz zum Gymnasium sind in der Fachmittel­
schule Schwerpunkte im sozialwissenschaftlichen und 
musischen Bereich vorgegeben. Aus diesem Grund  
sind die Ansprüche in Naturwissenschaften und Ma­
thematik nicht so hoch wie in gymnasialen Schulen.

Du wirst an verschiedenste Bildungsinhalte herange­
führt. Deine intellektuellen Möglichkeiten, dein  
Urteilsvermögen, deine Einsatzbereitschaft, deine 
emotionalen Kompetenzen, deine musische Sensibilität 
und deine physischen Fähigkeiten werden gezielt und 
ganzheitlich gefördert.

Inhalte, Grundhaltungen und Fertigkeiten, die du in  
der FMS erwirbst, sind auf deine spätere berufliche 
Tätigkeit ausgerichtet.

Das ist dein Wunsch!



Der selbstverständliche Umgang mit der Mutter­
sprache, die Kenntnisse grundlegender Kommunika­
tionsmöglichkeiten und die Auseinandersetzung mit 
sprachlichen Kunstwerken prägen den Unterricht im 
Fach Deutsch. 

Fremdsprachenabschlüsse in Französisch und 
Englisch auf Niveau B2 (Delf/First Certificate) öffnen dir 
den Blick in andere Kulturen.

Das Konzept FMS

In den Naturwissenschaften (Biologie/Chemie/  
Physik) und in Mathematik erwirbst du die Grund­
lagen, die dir zeigen, nach welchen Gesetzmässig­
keiten die Welt aufgebaut ist. 

Du lernst in Pädagogik und Psychologie, wie sich 
Menschen verhalten, in welchen Verbänden sie zu­
sammenleben und nach welchen Grundsätzen sie ihr 
Leben gestalten. 

Du wirst in den musischen Fächern darauf vorberei­
tet, wie du bei den dir anvertrauten Kindern die Kräfte 
des Gestaltens, des Ausdrucks und der Bewegung ent- 
wickeln kannst.

Schliesslich wecken gesellschaftswissenschaft­
liche Ausbildungssegmente dein Verständnis für  
die Herkunft deiner zukünftigen Schülerinnen und  
Schüler, denen du danach zeigen kannst, wie die 
Menschen sich in einer modernen Welt zurechtfinden 
können.

Das sind die Inhalte!



Moderne Informationstechnologien befähigen dich, 
Material zu sammeln, auszuwerten und zu präsen­ 
tieren. Dabei ist der Laptop ein selbstverständliches 
Arbeitsinstrument.

Spezielles zum Schulalltag

In vier Sonderwochen arbeitest du an fächerüber­ 
greifenden Themen und Projekten.

Damit du Sicherheit für deinen Berufsentscheid ge­ 
winnst, absolvierst du im ersten Jahr zwei Praktika in 
einer Schule oder in einem Kindergarten.

In der Sonderwoche «Begegnungen» näherst du dich 
Menschen, Landschaft, Natur und Kultur einer be­ 
stimmten Region, indem du zeichnest, Texte verfasst, 
Interviews führst, Filmsequenzen drehst.

In einer Sonderwoche zum Thema «In Szene setzen» 
werden dir Grundlagen fürs Theaterspielen vermittelt.

Das bieten wir dir!

In einer sozialwissenschaftlichen Themenwoche 
beschäftigst du dich intensiv mit dem Fragenbereich 
Mensch und Gesellschaft in Geschichte, Gegenwart 
und Zukunft.

Ein Sozialpraktikum oder ein Sprachaufenthalt sowie 
dein Engagement in einem schuleigenen Ensemble 

(Theater, Rock­Pop, Chor, Brass etc.) runden dein 

Bildungsprogramm ab.



Mit der FMS-Ausbildung stehen dir viele Berufe offen:

Primarlehrer
Lehrerin Vorschulstufe
Musik- und Bewegungspädagoge
Sportlehrerin
Kindererzieher HF
Werklehrerin

Spektrum der Berufe

Musiker FH Bereich Musikpädagogik
Sozialpädagogin
Sozialarbeiter
Psychologin FH
Soziokultureller Animator FH
Berufs-, Studien- und Laufbahnberaterin 
Technischer Operationsfachmann HF 
Pflegefachfrau
Physiotherapeutin
Ergotherapeut
Hebamme
Radiologiefachmann 
Ernährungsberaterin FH 
Dentalhygieniker
Rettungssanitäterin
Biomedizinischer Analytiker HF 
Lebensmitteltechnologin

Das ist dein Berufsziel!

� Das bringst du mit!

Wenn du drei Jahre Sekundarschule absolviert hast, 
kannst du mit guten Leistungen prüfungsfrei in die 
Fachmittelschule eintreten. Fehlen dir einige Punkte 
zum geforderten Notendurchschnitt, kannst du über 
eine Aufnahmeprüfung* an die Schule kommen.

Aufnahmebedingungen

Für den prüfungsfreien Übertritt musst du folgende 
Bedingungen im Zeugnis des zweiten Semesters 
der zweiten Sekundarklasse erfüllen:

Getrennte Sekundarschule Niveau A
In drei von vier Niveaufächern (Deutsch, Mathematik, Französisch 
und Englisch) eine Zeugnisnote von mindestens 4.5. Im vierten 
Niveaufach mindestens eine 4.0.
Im Fach Naturlehre mindestens die Note 4.5
im Anforderungsprofil A/B.

Kooperative und integrierte Sekundarschule
In mindestens drei Fächern des Niveau A eine Zeugnisnote von 
mindestens 4.5.
In einem Niveaufach im Niveau B eine Zeugnisnote
von mindestens 4.5.
Im Fach Naturlehre mindestens die Note 4.5
im Anforderungsprofil A/B.

Falls du diese Voraussetzungen nicht erfüllst, kannst
du im Oktober die Aufnahmeprüfung absolvieren. 

Geprüft werden Deutsch, Fremdsprachen (Französisch/ 

Englisch) und Mathematik. Verlangt ist ein Durch­ 

schnitt von mindestens 4.0 bei maximal einer Note 

unter 4.

* Informationen zur Prüfung findest du auf www.beruf.lu.ch



Wochenstundentafel in der
Fachmittelschule

Lernbereiche

Sprachen und Kommunikation
Deutsch
Französisch
Englisch
Medien und Informationstechnologien

Mathematik und Naturwissenschaften
Mathematik
Biologie / Ökologie
Physik
Chemie

Sozialwissenschaften
Geschichte
Geografie
Wirtschaft und Recht
Religionen, Ethik, Philosophie
Pädagogik, Psychologie

Musische Aktivitäten / Sport
Bildnerisches Gestalten
Musik
Instrument / Sologesang
Turnen und Sport
Selbständige Arbeit / Fachmaturitätsarbeit
Klassenstunde

Anzahl Lektionen pro Woche

1 wahlweise Französisch oder Englisch
2 wahlweise Bildnerisches Gestalten/Musik/Sport

                  1 / 2                3 / 4               5 / 6                   7
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	 4	 3	 3	 4	 1

	 4	 3	 4	 4	 1

	 2	 1

	 3	 3	 3	 4
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		  2	 2
		  2	
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	 34	 36.5	 36.5	 26



Die Kantonsschule Sursee ist das Mittelschulzentrum 
der Region mit Lernenden aus rund 40 Gemeinden.

Sie bietet Jugendlichen breit gefächerte Bildungs­ 
möglichkeiten im Langzeitgymnasium, im Kurzzeit­ 
gymnasium oder in der Fachmittelschule.

Allgemeine Informationen

Stundenplan
Montag bis Freitag 07.50 – 11.15 Uhr und
13.10 – 16.30 Uhr ausgerichtet auf die öffentlichen 
Verkehrsverbindungen

Kosten
Schulgeld und Nebenkosten pro Schuljahr in der 
postobligatorischen Schulzeit ca. 1500 Franken 
(ohne Instrumental­ und Gesangsunterricht)

Dienstleistungen
Mediothek
Medienarbeitsplätze
Individuelle Betreuung und Beratung 
Studienorientierung, Berufs­ und Studienberatung 
Mensa für Mittagessen und Verpflegung

Angebote
Vielseitiges Sport­ und Freifachangebot über Mittag 
KantiChor, KantiOrchester, KantiBrass, KantiTheater 
Individueller Instrumental­ und Gesangsunterricht 
Verschiedene Wintersportlager in den Fasnachts­ 
ferien
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